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Zur S
icherstellung einer einw

andfreien
Funktion und zur eigenen S

icherheit
sind alle nachstehenden Vorschriften
genau durchzulesen und zu beachten.
D

iese Vo
rsch

rift ist n
ach

 d
er M

o
n

-
tag

e d
em

 B
etreib

er (E
ig

en
tü

m
er,

M
ieter) auszuhänd

ig
en!

E
M

P
FA

N
G

S
end

ung sofort b
ei A

nlieferung auf
B

eschädigungen und Typenrichtigkeit
prüfen. Falls S

chäden vorliegen, um
-

gehend eine S
chadensm

eldung unter
H

inzuziehung des Transportunterneh-
m

ens 
veranlassen. 

B
ei 

nicht 
frist-

gerechter R
eklam

ation, gehen evtl.
A

nsprüche verloren.

E
IN

LA
G

E
R

U
N

G
D

er Lagerort m
uß erschütterungsfrei,

w
assergeschützt und frei von Tem

pe-
raturschw

ankungen sein. S
chäd

en,
d

eren U
rsache in unsachgem

äßem
Transport, E

inlagerung oder Inbetrieb-
nahm

e liegen, sind nachw
eisbar und

unterliegen nicht der G
ew

ährleistung.

E
IN

S
AT

Z
B

E
R

E
IC

H
D

ie A
E

-A
b

luftelem
ente sind

 zur kon-
trollierten A

b
führung von zw

ei d
efi-

nierten Volum
enström

en (G
rund- und

B
ed

arfslüftungsstufe) im
 W

ohn- und
G

ew
erb

eb
ereich b

estim
m

t. S
ie eig-

nen sich für W
andm

ontage und w
er-

den den A
bluftöffnungen von m

echa-
nischen Lüftungsanlagen vorgesetzt
bzw

. in diese eingeschoben.

D
ie A

bluftelem
ente sind Teil einer be-

d
arfsorientierten 

und
 

ökonom
isch

ausgelegten Lüftungsanlage, die den
Lüftungsw

ärm
ebedarf m

it dem
 hygie-

nisch und bauphysikalisch notw
endi-

gem
 Luftw

echsel optim
iert.

S
ie können b

ed
arfsorientiert – d

urch
m

anuelle Verstellung m
ittels K

ord
el-

zug auf zw
ei Leistungsstufen b

etrie-
ben w

erden.

W
esentliche 

Vorteile 
d

er 
E

lem
ente

sind:
–

D
er geplante und ökonom

isch opti-
m

ierte Volum
enstrom

 kann nicht
durch w

illkürliche M
anipulation ver-

ändert w
erden. D

adurch ist die bei
einer Z

entralanlage m
ögliche Ver-

stellung/E
influßnahm

e auf den Vo-
lum

enstrom
 von anderen R

aum
ein-

heiten ausgeschlossen.
–

D
ie stetig regelnde Volum

enstrom
-

K
onstanthaltung garantiert das de-

finierte 
A

b
luftvolum

en 
in 

einem
breiten D

ifferenzdruckbreich.
–

Z
eitaufw

end
iges 

E
instellen 

von
Ventilen und E

inregulieren der Zen-
tralanlage entfällt. S

om
it ist nur der

Ventilator anhand seiner Leistungs-
kennlinie auf d

en entsp
rechend

en
B

etrieb
sp

unkt 
d

es 
G

esam
tvolu-

m
enstrom

s einzustellen.
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ie 
A

bluftelem
ente 

sind 
im

 
oberen

R
aum

bereich d.h. in der W
and ca. 20

cm
 unterhalb der D

ecke zu m
ontieren.

Für eine optim
ale Luftdurchström

ung
d

es R
aum

es sollte ihre A
nord

nung
sow

eit w
ie m

öglich entfernt der Zuluft-
einström

ung erfolgen.
B

ei der P
latzierung ist darauf zu ach-

ten, d
aß d

ie E
lem

ente nicht
in einer

W
and

ecke und
 in E

inengungen w
ie

sie z.B
. durch S

chränke oder andere
E

inb
auten gegeb

en sein können, er-

A
b

luftelem
ente  A

E
 G

B
 ...

folgt. 
Z

uström
ung 

und
 

E
igenge-

räuschp
egel w

erd
en hiervon negativ

beeinflußt.
W

ich
tig

!
A

uf unb
ehind

erte Z
ugäng-

lichkeit d
er Z

ugkord
el ➅

 (E
instellung

B
edarfs-/G

rundlüftung) ist unbedingt
zu achten.
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D
ie A

E
G

B
 ... verfügen über zw

ei defi-
nierte 

Volum
enstrom

-S
tufen, 

d
eren

E
instellung 

m
anuell 

m
ittels 

einer
freihängenden Zugkordel erfolgt. D

er
p

assend
e 

Volum
enstrom

 
d

.h. 
d

ie
G

rund- und B
edarfslüftungsstufe w

ird
vom

 
N

utzer 
b

ed
arfsorientiert 

(z.B
.

auch 
W

inter-/S
om

m
erb

etrieb
) 

ge-
w

ählt.
D

ie 
selb

stregelnd
e 

Volum
enstrom

-
K

onstanthaltung funktioniert auf b
ei-

d
en 

Leistungsstufen 
entsp

rechend
d

em
 um

seitigen D
iagram

m
 im

 D
iffe-

renzdruckbereich von 40-200 P
a.

D
ie 

N
ennleistungen 

d
es 

A
b

luftele-
m

entes sind aus dem
 Typenschild er-

sichtlich.
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D
as A

E
-E

lem
ent ist direkt auf die Ö

ff-
nung (N

D
 125) aufzusetzen b

zw
. in

diese einzuschieben.
D

ie 
M

ontage 
erfolgt 

in 
folgend

en
S

chritten:
B

ei R
ohreinschub überbrückt die Lip-

p
end

ichtung 
M

aßtoleranzen, 
und

sorgt für festen S
itz, sofern d

ie Ö
ff-

nung N
D

 125 m
m

 entspricht.

D
er E

inb
auring üb

erd
eckt eine Ö

ff-
nung b

is m
ax. 135 m

m
 Ø

. D
am

it b
ei

größerer Ö
ffnung (als N

D
 125) kein

unkontrolliertes 
Volum

en 
geförd

ert
w

ird
, ist d

er E
inb

auring am
 Flansch

abzudichten. D
ie B

efestigung ist dann
durch Verschrauben vorzunehm

en.

M
o

ntag
eschritte:

–
E

lem
ent ➁

von E
inbauring ➀

durch
A

bziehen trennen.
–

E
inb

auring ➀
in R

ohröffnung ein-
schieben und durch Verschrauben
befestigen.

–
E

lem
ent 

➁
in E

inb
auring 

➀
ein-

stecken und
 d

ab
ei auf senkrecht

nach unten fallend
e Z

ugkord
el ➅

achten.

Z
U

B
E

H
Ö

R
D

er G
ebrauch von Zubehörteilen, die

nicht von H
elios em

p
fohlen od

er an-
geb

oten w
erd

en, ist nicht statthaft.
E

ventuell auftretende S
chäden unter-

liegen nicht der G
ew

ährleistung.
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Zur S
icherstellung einer einw

andfreien
Funktion sollte das E

lem
ent 1/2-jähr-

lich überprüft und ggf. gereinigt w
er-

den. H
ierzu

–
E

inström
gitter ➃

nach vorne abzie-
hen.

–
E

lem
ent ➁

von E
inbauring ➀

abzie-
hen.

–
Volum

enstrom
-K

onstanthalter 
➂

von 
hinten 

aus 
d

em
 

G
ehäuse

d
rücken, 

herausnehm
en 

und
S

chm
utzab

lagerungen entfernen.
D

ab
ei d

arf nicht in d
en Fed

erm
e-

chanism
us eingegriffen w

erden.
–

E
lem

entkörp
er 

➁
eb

enfalls reini-
gen.

–
Teile in um

gekehrter R
eihenfolge

zusam
m

ensetzen und
 E

lem
ent ➁

w
ieder in E

inbauring ➀
einstecken.
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utzungen nur m

it P
insel und

feuchtem
 Tuch reinigen. K

eine ag-
gressiven R

einigungsm
ittel verw

en-
den. N
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m
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W
enn 

d
ie 

vorausgehend
en 

A
us-

führungen 
nicht 

b
eachtet 

w
erd

en,
entfällt d

ie G
ew

ährleistung und
 B

e-
handlung auf K

ulanz. G
leiches gilt für

ab
geleitete 

H
aftungsansp

rüche 
an

den H
ersteller.
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B
ei ordnungsgem

äßer Installation und
b

estim
m

ungsgem
äßem

 B
etrieb

 ent-
spricht das G

erät den zum
 Zeitpunkt

seiner H
erstellung gültigen Vorschrif-

ten und R
ichtlinien.
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